
Wochenschau 5/2026

Die Neuigkeiten aus dem Schönenberger Rathaus der 5. Kalenderwoche 2026 für den 1. 
bis 7. Februar 2026.

Themen:

• Das Rathaus informiert: Öffnungszeiten über Karneval
• Notarsprechtag in Ruppichteroth
• Antrag auf fünf Windenergieanlagen in Ruppichteroth und Eitorf wird 

zurückgezogen
• Stellenausschreibung der Gemeinde Ruppichteroth
• Niederschriften zur den Sitzungen des Rates
• Ausfall von zwei Sitzungen
• Hinweisbekanntmachung zur Neufassung der Satzung des Zweckverbandes civitec
• Feststellung der Gültigkeit der Wahl zum Bürgermeister
• Niederschrift zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
• Öffentliche Bekanntmachung: Widmungen
• Not- und Bereitschaftsdienste

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Ruppichteroth

Behörden müssen bestimmte Sachverhalte öffentlich bekannt geben. Kommunale
Aufträge, Stellenausschreibungen oder Beteiligungen der Öffentlichkeit bei

Baumaßnahmen gehören dazu. Amtliche Bekanntmachungen werden regelmäßig in die
sogenannten Amtsblätter eingestellt. Bürgerinnen und Bürger in Ruppichteroth können

diese Bekanntmachungen auch online auf www.ruppichteroth.de einsehen.

broeltal.de stellt die wöchentlichen Bekanntmachungen ganz oder teilweise auf der
Homepage www.broeltal.de zur Verfügung. Alle Angaben ohne Gewähr.

http://www.ruppichteroth.de/
http://www.broeltal.de/


Das Rathaus informiert 

 
 

Die Büros der Gemeindeverwaltung Ruppichteroth sind am 
 

• Donnerstag, dem 12. Februar 2026 (Weiberfastnacht), ab 12.00 Uhr 

• Freitag, dem 13. Februar 2026 (Rathausstürmung), ab 11.00 Uhr 
• Montag, dem 16. Februar 2026 (Rosenmontag), ganztägig 

 
geschlossen. 
 

 
Ruppichteroth, den 26. Januar 2026 

Der Bürgermeister 
 
 

Matthias Jedich 



  

Notarsprechtag in Ruppichteroth 
 
 

Der nächste Sprechtag von Herrn Notar Stefan Wegerhoff, Hennef, findet am 
Freitag, 

dem 6. Februar 2026, in der Zeit von 9.00 – 11.30 Uhr, im Rathaus in 
Schönenberg,  
Zimmer 202, statt. 

 
Termine bitte ich ausschließlich beim Notariat in Hennef unter der Telefon-

Nummer 
02242 / 92410 zu vereinbaren. 
 

Die weiteren Notarsprechtage werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt 
bekanntgegeben. 

 
 
Ruppichteroth, den 27. Januar 2026 

 
Der Bürgermeister 

 In Vertretung: 
 
 

Klaus Müller 



MEDIENINFORMATION 27.01.2026/024 

Antrag auf fünf Windenergieanlagen in Ruppichteroth und Eitorf wird 
zurückgezogen 

 
Rhein-Sieg-Kreis (hei) – Jetzt zieht ein Unternehmen seinen Antrag auf Bau 
von fünf der ursprünglich 13 beantragten Windräder in Ruppichteroth und Eitorf 

beim Amt für Umwelt- und Naturschutz des Rhein-Sieg-Kreises zurück. Acht der 
ursprünglich 13 beantragten Windenergieanlagen befinden sich weiterhin im 

regulären (vereinfachten) Genehmigungsverfahren, wie der Rhein-Sieg-Kreis am 
13. Oktober 2025 in einer Pressemitteilung darlegte.  
 

Hintergrund der Rücknahme des Antrags ist der Beschluss des Regionalrats Köln 
in seiner öffentlichen Sitzung am 19. Dezember 2025 über den Sachlichen 

Teilplan Erneuerbare Energien zum Regionalplan Köln. Mit der Veröffentlichung 
des Sachlichen Teilplans und der damit verbundenen Feststellung des Erreichens 
des regionalen Teilflächenziels für die Planungsregion Köln am 30. Dezember 

2025 ist der Teilplan rechtskräftig geworden. In Folge entfaltet er seine 
Steuerungswirkung durch die Ausweisung von Windenergiegebieten.  

 
Da sich die beantragten fünf Windenergieanlagen WEA 12, WEA 13, WEA R01, 

WEA R02 und WEA R03 nicht innerhalb der ausgewiesenen Windenergiegebiete 
befinden, hat die Firma ihren Antrag zurückgezogen.  
 

Bildnachweis: 
 

Die beigefügten Karten stehen zur honorarfreien Nutzung zur Verwendung. 
 
Die Karte mit den mit blauem Punkt markierten WEAs zeigt die fünf 

zurückgezogenen.  
 

Die Karte mit den mit rotem Punkt gekennzeichneten WEAs zeigt diejenigen im 
aktuellen Genehmigungsverfahren.   
 

Bitte geben Sie bei Nutzung „Rhein-Sieg-Kreis“ als Urheber an. 



 



 



 

 



Amtliche Bekanntmachung 
 
Niederschrift zur Sitzung des Rates 

 
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates des Rates der 

Gemeinde Ruppichteroth vom 13.11.2025 gemäß § 26 der Geschäftsordnung für 
den Rat der Gemeinde bekannt gegeben. 

 

Öffentlicher Teil 
Tagesordnungspunkt: 

Fragestunde für Einwohner 

In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben. 

Tagesordnungspunkt: 

Vereidigung und Einführung des Bürgermeisters 

Bürgermeister Jedich gibt den Vorsitz zu diesem Tagesordnungspunkt an den 

Altersvorsitzenden des Rates der Gemeinde, Gemeindevertreter Jürgen Altwicker, 

ab. Jürgen Altwicker führt die Vereidigung des Bürgermeisters gemäß § 65 Abs. 3 

der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) durch. In 

diesem Zusammenhang leistet der Bürgermeister den Diensteid gemäß § 46 Abs. 

1 Landesbeamtengesetz NRW. Nach Durchführung der Vereidigung und der 

Einführung übernimmt Bürgermeister Jedich wieder den Vorsitz. 

Tagesordnungspunkt: 

Bestätigung des Schriftführers für den Rat der Gemeinde Ruppichteroth 
und Neubestellung einer Stellvertretung 
Der Rat der Gemeinde bestätigt für die Sitzungen des Rates der Gemeinde den 

bisherigen Schriftführer Herrn Vladislav Nikolaev. Als seine Stellvertretung wird 

Frau Katharina Grigori bestellt. 

einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 

Einführung und Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter 

Bürgermeister Jedich führt die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter in 

ihr Amt ein und verpflichtet sie in der durch die Verwaltungsvorschriften zu § 32 

GO NRW a.F. vorgeschriebenen feierlichen Form.  

Tagesordnungspunkt: 

Verabschiedung und Ehrung von Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertretern 

Bürgermeister Jedich bedankt sich bei den Mitgliedern des Rates sowie bei den 

nach den Kommunalwahlen 2025 ausgeschiedenen Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertretern für ihre kommunalpolitische Tätigkeit zum Wohle der 

Gemeinde. Folgende mit Ablauf der Legislaturperiode 2020/2025 zum 31. Oktober 

2025 ausgeschiedenen Mitglieder des Rates der Gemeinde werden durch den 

Bürgermeister verabschiedet und gleichzeitig für ihre ununterbrochene Tätigkeit 

im Rat der Gemeinde geehrt: 

1. Vogel, Sven, CDU (fortdauernd über 10 Jahre im Rat der Gemeinde) 
2. Hamacher, Simone, CDU (fortdauernd über 15 Jahre im Rat der Gemeinde) 

3. Schmidt, Christoph, CDU (fortdauernd über 15 Jahre im Rat der Gemeinde) 
4. Böhmer, Ralf, CDU (fortdauernd über 30 Jahre im Rat der Gemeinde) 

5. Nördershäuser, Günter, CDU (fortdauernd über 30 Jahre im Rat der 
Gemeinde) 

6. Winkler, Rita, CDU (fortdauernd über 40 Jahre im Rat der Gemeinde) 



7. Kaiser, Friedhelm, SPD (fortdauernd über 40 Jahre im Rat der Gemeinde) 
8. Smielick, Klaus-Peter, FDP (bis 2020 fortdauernd über 40 Jahre im Rat der                                                              

Gemeinde – Ehrung ist erfolgt - und seit 2022 erneut im Rat der Gemeinde) 

9. Mengede, Patrick, Bündnis 90/Die Grünen       
10.Zacharias, Holger, Bündnis 90/Die Grünen         

11.Sieber, Ellen, Bündnis 90/Die Grünen (fortdauernd über 10 Jahre                                                                                           
im Rat der Gemeinde) 

12.Voigt, Ralf, BSG Ruppichteroth    

13.Kemper, Frank, BSG Ruppichteroth (fortdauernd über 15 Jahre                                                                                             
im Rat der Gemeinde)                        

 
Für die zuvor aufgeführten ehemaligen Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter wird eine Urkunde sowie ein Präsent bereitgehalten. Darüber 

hinaus werden zusätzlich folgende, im Rat der Gemeinde verbliebenen 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter geehrt: 

 
für über 10-jährige ununterbrochene Tätigkeit im Rat der Gemeinde 
 

1. Breuer, Jochen  CDU 
2. Crone, Martin CDU 

3. 
4. 

5. 

Demmer, Christoph 
Groeger, Martin 

Ortsiefer, Martina 

CDU 
CDU 

CDU 
6. Düster, Dirk SPD 
7. Senthan, 

Shanmugarajah 

SPD 

  

für über 15-jährige ununterbrochene Tätigkeit im Rat der Gemeinde 
 

8. 

9. 
 

Schmitt, Werner 

Müller, Claus 

CDU 

SPD  

  
für über 25-jährige ununterbrochene Tätigkeit im Rat der Gemeinde 
 

10. Fischer, Karin CDU 
 

 für 30-jährige ununterbrochene Tätigkeit im Rat der Gemeinde 
 

11. Altwicker, Jürgen CDU 

 

Tagesordnungspunkt: 

Zahl der Stellvertreter des Bürgermeisters 

Der Rat der Gemeinde beschließt, zwei ehrenamtliche Stellvertreter des 

Bürgermeisters gemäß § 67 Abs. 1 GO NRW zu wählen. 

einstimmig 

 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters 

Zur Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters wurden zwei Wahlvorschläge zur 

Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters vorgelegt. 

Der Wahlvorschlag A der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP sieht 

folgende Kandidaten zur Wahl des stellvertretenden Bürgermeisters vor: 



1. stellv. Bürgermeister: Jochen Breuer 

2. stellv. Bürgermeister: Jürgen Altwicker 

Der Wahlvorschlag B der SPD-Fraktion hat folgenden Wahlvorschlag zur Wahl 

des stellvertretenden Bürgermeisters eingereicht: 

1. stellv. Bürgermeister: Jochen Breuer 

2. stellv. Bürgermeister: Shanmugarajah Senthan 

Die im Rat vertretenen Fraktionen und die Einzelratsmitglieder der Parteien Die 

Linke und FDP benennen auf Bitte von Bürgermeister Jedich folgende 

Gemeindevertreterinnen bzw.  

Gemeindevertreter zu Stimmenzählern für die geheime Wahl der 1. und 2. 

ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters: 

CDU:    Martin Groeger 

SPD:    Dirk Düster 

AfD:    Carmen Gummersbach 

Bündnis 90/Die Grünen: Ruth Kühn 

FDP:    Alexander Herking 

Die Linke:   Anja Seuthe-Blümling 

In der sich anschließenden geheimen Wahl entfielen 

auf den Wahlvorschlag A der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP 

25 Stimmen und auf den Wahlvorschlag B der SPD-Fraktion 5 Stimmen. 

Die Gewählten, Gemeindevertreter Jochen Breuer und Gemeindevertreter Jürgen 

Altwicker, erklären auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich, dass sie die Wahl 

zum 1. stellvertretenden bzw. zum 2. stellvertretenden Bürgermeister annehmen. 

Bürgermeister Jedich stellt fest, dass somit Gemeindevertreter Jochen Breuer, 

CDU, zum 1. stellvertretenden Bürgermeister und Gemeindevertreter Jürgen 

Altwicker, CDU, zum 2. stellvertretenden Bürgermeister gewählt worden sind. 

Tagesordnungspunkt: 

Einführung und Verpflichtung der Stellvertreter des Bürgermeisters 

Bürgermeister Jedich führt seine beiden Stellvertreter in ihr Amt ein und 

verpflichtet sie in der durch die Verwaltungsvorschriften zu § 32 GO NRW a.F. 

vorgeschriebenen feierlichen Form. 

Tagesordnungspunkt: 

Bildung von freiwilligen Ausschüssen 

Der Rat der Gemeinde beschließt gemäß § 57 Abs. 1 GO NRW in Verbindung mit § 

8 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Ruppichteroth vom 28.06.2000 die 

Bildung folgender freiwilliger Ausschüsse: 

➢ Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt 
➢ Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus 
➢ Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umweltschutz 

➢ Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren 
 

einstimmig 

 

Tagesordnungspunkt: 

Zusammensetzung der Ausschüsse 



I.) Festlegung der Zahl der Ausschusssitze 
Der Rat der Gemeinde beschließt, die Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder in 
den Ausschüssen des Rates der Gemeinde Ruppichteroth wie folgt: 

 
• Haupt- und Finanzausschuss, 11 stimmberechtigte Mitglieder 

• Rechnungsprüfungsausschuss, 9 stimmberechtigte Mitglieder 
• Wahlprüfungsausschuss, 9 stimmberechtigte Mitglieder 
• Betriebsausschuss, 11 stimmberechtigte Mitglieder 

• Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt, 11 stimmberechtigte Mitglieder 
• Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus, 11 

stimmberechtigte Mitglieder 
• Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umweltschutz, 11 

stimmberechtigte Mitglieder 

• Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren, 11 
stimmberechtigte Mitglieder 

einstimmig 
 
Bürgermeister Jedich nimmt an der v.g. Beratung und Beschlussfassung gemäß § 

40 Abs. 2  
Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 58 Abs. 1 GO NRW nicht teil. 

 
II. Festlegung der Anzahl der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger 

Der Rat der Gemeinde beschließt, dass sich die Anzahl der sachkundigen 
Bürgerinnen und Bürger (Mitglieder) in den Ausschüssen des Rates der Gemeinde 
ausschließlich an § 58  

Abs. 3 GO NRW orientiert, wonach die Zahl der sachkundigen Bürgerinnen und 
Bürger die Zahl der Ratsmitglieder in den einzelnen Ausschüssen nicht erreichen 

darf. 
einstimmig 
 

Bürgermeister Jedich nimmt an der v.g. Beratung und Beschlussfassung gemäß § 
40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 58 Abs. 1 GO NRW nicht teil. 

 
III.) Vertretung der Ausschussmitglieder 
Der Rat der Gemeinde beschließt folgende Vertretungsregelung für die Ausschüsse 

des Rates der Gemeinde: „Alle Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
derselben Fraktion sind in alphabetischer Reihenfolge vertretungsberechtigt.“ 

Zusatz für Ausschüsse mit sachkundigen Bürgerinnen und Bürgern: „Zusätzlich 
können die sachkundigen Bürgerinnen und Bürger durch folgende sachkundige 
Bürgerinnen und Bürger derselben Fraktion vertreten werden:“ 

 
Zu dem vorgenannten Zusatz für Ausschüsse mit sachkundigen Bürgerinnen und 

Bürgern gilt, dass die Anzahl der stellvertretenden sachkundigen Bürgerinnen und 
Bürger für den 
 

- Rechnungsprüfungsausschuss 
- Wahlprüfungsausschuss 

- Betriebsausschuss 
- Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt 
- Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus 

- Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umweltschutz 
- Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren 

 
nicht konkret festgelegt wird. Gleiches gilt für die sachkundigen Einwohnerinnen 
und Einwohner. 

 
einstimmig 



 
Bürgermeister Jedich nimmt an der v.g. Beratung und Abstimmung gemäß § 40 
Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 58 Abs. 1 und 3 GO NRW nicht teil. 

 
IV.) Wahl der Mitglieder in den Ausschüssen 

Der Rat der Gemeinde beschließt, den fraktionslosen Gemeindevertreter -/innen der 
Partei „Die Linke“ und der Partei „FDP“ das Recht der Mitberatung als sogenanntes 
„beratendes Mitglied“ in den nachfolgend unter den Tagesordnungspunkten 11 bis 

18 aufgeführten Ausschüssen einzuräumen. 
einstimmig bei 1 Enthaltung der FDP-Fraktion 

 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses 

Zur Wahl der Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses liegt der gemeinsame 
Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP vor. Auf 

Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 
vorgetragen. 

 
Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 
gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 

17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 

Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  

4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 
 
Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 3 GO NRW folgende 

Mitglieder in den Haupt- und Finanzausschuss: 
Ausschussmitglieder: 

CDU: Altwicker Jürgen, Breuer Jochen, Duhme Sven, Fischer Karin, Groeger 
Martin, Ortsiefer Martina 
SPD: Müller Claus, Düster Dirk 

AfD: Gummersbach Carmen, Ilin Alexander 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN: Kühn Ruth 

beratendes Mitglied Die Linke: Seuthe-Blümling Anja 
beratendes Mitglied Die Linke: Herking Alexander 
 

Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 

Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 

Zur Wahl der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses liegt der gemeinsame 
Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP vor. Auf 
Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 

vorgetragen. 
 
Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 

gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 
17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-

Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 



Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  
4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 

 
Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 3 GO NRW folgende 

Mitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss: 
 
Ausschussmitglieder: 

CDU: Crone Martin, Demmer Christoph, Fischer Karin, Horst Jonas, Rosenthal 
Andreas (Sachkundige Bürger) 

SPD: Senthan Shanmugarajah, Rohs Richard (Sachkundige Bürger) 
AfD: Ilin Alexander 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN: Höger, Amir 

Vertretung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger: 
CDU: Horbach Stefan, Nördershäuser Günter 

SPD: Erwin Daniel, Gilles Inge, Kessel Beate, Kaiser Friedhelm, Krämer Paul, 
Rudolf Andreas, Stahl Doris 

sachkundige Bürgerinnen/Bürger 

 
beratendes Mitglied Die Linke: Seuthe-Blümling, Anja 

 
Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 

Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 
Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Mitglieder des Betriebsausschusses 

Zur Wahl der Mitglieder des Betriebsausschusses liegt der gemeinsame 

Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP vor. Auf 

Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 

vorgetragen. 

Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 

gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 
17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-

Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  

4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 
 

Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 3 GO NRW folgende 
Mitglieder in den Betriebsausschuss: 

Ausschussmitglieder: 
CDU: Altwicker Jürgen, Demmer Christoph, Groeger Martin, Schmidt Thomas, 
Stein Michael, Nördershäuser Günter (Sachkundiger Bürger) 

SPD: Düster Dirk, Kaiser Friedhelm (Sachkundiger Bürger) 
AfD: Welfens Thomas (Sachkundiger Bürger), Mollers Sascha (Sachkundiger 

Bürger) 
Bündnis 90/Die Grünen: Höger Amir 
Vertretung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger: 

CDU: Böhmer Ralf (Sachkundiger Bürger), Rosenthal Andreas (Sachkundiger 
Bürger), IIiohan Martin (Sachkundiger Bürger), Schmidt Christoph (Sachkundiger 

Bürger) 
SPD: Erwin Daniel (Sachkundiger Bürger), Gilles Inge (Sachkundige Bürgerin), 
Kessel Beate (Sachkundige Bürgerin), Krämer Paul (Sachkundiger Bürger), Rohs 

CDU und SPD: komplett 



Richard (Sachkundiger Bürger), Rudolf Andreas (Sachkundiger Bürger), Stahl 
Doris (Sachkundige Bürgerin) 
beratendes Mitglied DIE LINKE: Seuthe-Blümling Anja 

beratendes Mitglied FDP: Herking Alexander 
 

Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 
Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Sport, Kultur und Ehrenamt 

Zur Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Sport, Kultur und Ehrenamt liegt der 

gemeinsame Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP 

vor. Auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 

vorgetragen. 

Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 
gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 

17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 

Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  
4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 

 
Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 3 GO NRW folgende 

Mitglieder in den Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt: 
 
Ausschussmitglieder: 

CDU: Breuer Jochen, Horst Jonas, Ortsiefer Marie, Ortsiefer Martina, Siebigteroth 
Rolf, Schneider Marco (Sachkundiger Bürger) 

SPD: Nahs Manuela, Erwin Daniel (Sachkundiger Bürger) 
AfD: Schlender Nikolaus (Sachkundiger Bürger), Gummersbach Carmen 
Bündnis 90/Die Grünen: Berg Vaike (Sachkundige Bürgerin) 

Vertretung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger: 
CDU: Hochstein, Patrick (Sachkundiger Bürger) 

SPD: Gilles Inge (Sachkundige Bürgerin), Kessel Beate (Sachkundige Bürgerin), 
Kaiser Friedhelm (Sachkundiger Bürger), Krämer Paul (Sachkundiger Bürger), 
Rohs Richard (Sachkundiger Bürger), Rudolf Andreas (Sachkundiger Bürger), 

Stahl Doris (Sachkundige Bürgerin) 
Bündnis 90/Die Grünen: Pussel Sabine (Sachkundige Bürgerin) 

beratendes Mitglied DIE LINKE: Seuthe-Blümling Anja 
beratendes Mitglied FDP: Herking Alexander 

 
Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 

Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 

Digitalisierung und Tourismus 

Zur Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung 

und Tourismus liegt der gemeinsame Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-

Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der 



Parteien Die Linke und FDP vor. Auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein 

weiterer Wahlvorschlag vorgetragen. 

Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 
gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 

17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 

Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  
4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 

 
Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 3 GO NRW folgende 
Mitglieder in den Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und 

Tourismus: 
Ausschussmitglieder: 

CDU: Altwicker Jürgen, Horst Jonas, Maffei Thomas, Schmitt Werner, Stein 
Michael, Rosenthal Andreas (Sachkundiger Bürger) 
SPD: Alenfelder Horst, Gilles Inge (Sachkundige Bürgerin) 

AfD: Illin Alexender, Mollers Sascha (Sachkundiger Bürger) 
Bündnis 90/Die Grünen: Pussel Sabine (Sachkundige Bürgerin) 

Vertretung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger: 
CDU: Franken Björn (Sachkundiger Bürger), Rösler Robert (Sachkundiger Bürger) 
SPD: Erwin Daniel (Sachkundiger Bürger), Kessel Beate (Sachkundige Bürgerin), 

Kaiser Friedhelm (Sachkundiger Bürger), Krämer Paul (Sachkundiger Bürger), 
Rohs Richard (Sachkundiger Bürger), Rudolf Andreas (Sachkundiger Bürger), 

Stahl Doris (Sachkundige Bürgerin) 
Bündnis 90/Die Grünen: Berg Vaike (Sachkundige Bürgerin) 
beratendes Mitglied DIE LINKE: Seuthe-Blümling Anja 

beratendes Mitglied FDP: Herking Alexander 
 

Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 
Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Klima 

und Umweltschutz 

Zur Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Klima und 

Umweltschutz liegt der gemeinsame Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-

Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der 

Parteien Die Linke und FDP vor. 

Auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 

vorgetragen. 

Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 

gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 
17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-

Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  

4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 
 

Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 3 GO NRW folgende 
Mitglieder in den Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima und Umweltschutz: 

Ausschussmitglieder: 



CDU: Duhme Sven, Groeger Martin, Maffei Thomas, Schmitt Werner, Stein 
Michael, Schneider Benjamin (Sachkundiger Bürger) 
SPD: Alenfelder Horst, Krämer Paul (Sachkundiger Bürger) 

AfD: Schmidt Carsten, Bergmann Jürgen (Sachkundiger Bürger) 
Bündnis 90/Die Grünen: Sieber Ellen (Sachkundige Bürgerin) 

Vertretung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger: 
CDU: Kolf Markus (Sachkundiger Bürger), Neuber Ludwig (Sachkundiger Bürger), 
Rösler Robert (Sachkundiger Bürger), Winkler Rita (Sachkundige Bürgerin) 

SPD: Erwin Daniel (Sachkundiger Bürger), Gilles Inge (Sachkundige Bürgerin), 
Kessel Beate (Sachkundige Bürgerin), Kaiser Friedhelm (Sachkundiger Bürger), 

Rohs Richard (Sachkundiger Bürger), Rudolf Andreas (Sachkundiger Bürger), 
Stahl Doris (Sachkundige Bürgerin) 
beratendes Mitglied DIE LINKE: Seuthe-Blümling Anja 

beratendes Mitglied FDP: Herking Alexander 
 

Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 

Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 

Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

Tagesordnungspunkt: 

Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend, Familie 

und Senioren 

Zur Wahl der Mitglieder des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend, Familie und 

Senioren liegt der gemeinsame Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-

Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der 

Parteien Die Linke und FDP vor. 

Auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 

vorgetragen. 

Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 
gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 

17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 

Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  
4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 

 
Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 3 GO NRW folgende 
Mitglieder in den Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren: 

Ausschussmitglieder: 
CDU: Bosbach Jörg (Sachkundiger Bürger), Fischer Karin, Hamacher Simone 

(Sachkundige Bürgerin), Pütz Marita, Siebigteroth Rolf, Trojan Nelja 
SPD: Nahs Manuela, Erwin Daniel (Sachkundiger Bürger) 
AfD: Ilin Alexander, Mollers Sascha (Sachkundiger Bürger) 

Bündnis 90/Die Grünen: Kühn Ruth 
Vertretung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger: 

CDU: Fischer Leon (Sachkundiger Bürger), Rösler Robert (Sachkundiger Bürger) 
SPD: Gilles Inge (Sachkundige Bürgerin), Kessel Beate (Sachkundige Bürgerin), 
Kaiser Friedhelm (Sachkundiger Bürger), Krämer Paul (Sachkundiger Bürger), 

Rohs Richard (Sachkundiger Bürger), Rudolf Andreas (Sachkundiger Bürger), 
Stahl Doris (Sachkundige Bürgerin) 

beratendes Mitglied DIE LINKE: Seuthe-Blümling Anja 
beratendes Mitglied FDP: Herking Alexander 
 

beratende Mitglieder der Kirchen und der gemeindlichen Schulen 



für den Katholischen Kirchengemeindeverband Ruppichteroth – Schönenberg - 
Winterscheid 

Vertreter: Die noch ausstehende Mitteilung über die Besetzung wird 
anerkannt. 

Stellvertreter: Die noch ausstehende Mitteilung über die Besetzung wird 
anerkannt. 

 

für die Evangelische Kirchengemeinde in der Gemeinde Ruppichteroth 

Vertreter: Die noch ausstehende Mitteilung über die Besetzung wird 
anerkannt. 

Stellvertreter: Die noch ausstehende Mitteilung über die Besetzung wird 
anerkannt. 

 

für die Gemeinschaftsgrundschule Ruppichteroth 

Vertreter: Rektorin Cornelia Löbach 

Stellvertreter: Frau Katrin Scholtz 

 

für den Grundschulverbund Winterscheid Schönenberg 

Vertreter: Rektorin Mareile Schreiber 

Stellvertreter: Frau Ute Wessels 

 

für die Sekundarschule Nümbrecht Ruppichteroth, Standort Ruppichteroth 

Vertreter: Die noch ausstehende Mitteilung über die Besetzung wird 
anerkannt. 

Stellvertreter: Die noch ausstehende Mitteilung über die Besetzung wird 

anerkannt. 

 

Als einzige sachkundige Einwohner/innen in diesem Ausschuss soll benannt 
werden: 

Arbeitskreis für Senioren und Menschen mit Behinderung 

Vertreter: derzeit nicht besetzt 

Stellvertreter: Hedwig, Alex 

 
Die Benennung der vorgenannten beratenden Mitglieder der Kirchen und der 
gemeindlichen Schulen findet gemäß § 85 Abs. 3 des Schulgesetzes NRW mit der 

Maßgabe Anwendung, dass deren Mitwirkung im Ausschuss für Schule und Sport 
auf Gegenstände des Schulausschusses beschränkt bleibt. Bürgermeister Jedich 

nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt gemäß § 
40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 Abs. 3 GO NRW nicht teil. 
 

Tagesordnungspunkt: 

Benennung der Vorsitzenden und Stellvertreter des 

Rechnungsprüfungsausschusses, des Wahlprüfungsausschusses, des 

Betriebsausschusses, des Ausschusses für Sport, Kultur und Ehrenamt, 

des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus, 

des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umweltschutz, 

des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren 

Zur Benennung der Vorsitzenden und deren Stellvertreter in den vorgenannten 

Ausschüssen liegt der gemeinsame Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-

Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der Partei 

Die Linke und FDP vor. Auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer 

Wahlvorschlag vorgetragen. 



Die Fraktionen des Rates bestimmen gemäß § 58 Abs. 5 Satz 1 GO NRW folgende 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter zu Ausschussvorsitzenden bzw. 
Stellvertretern: 

 
Rechnungsprüfungsausschuss:  

Vorsitzende CDU Fischer, Karin, 1. Stellvertreter CDU Demmer, Christoph 2. 
Stellvertreter Grüne Höger, Amir 
 

Wahlprüfungsausschuss 
Vorsitzender AfD Ilin, Alexander 1. Stellvertreter CDU Schmidt, Thomas 2. 

Stellvertreter CDU Groeger, Martin 
 
Betriebsausschuss 

Vorsitzender CDU Demmer, Christoph 1. Stellvertreter SPD Düster, Dirk, 2. 
Stellvertreter CDU Groeger, Martin 

 
Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt 
Vorsitzender CDU Breuer, Jochen 1. Stellvertreterin AfD Gummersbach, 

Carmen, 2. Stellvertreterin SPD Nahs, Manuela 

 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus 

Vorsitzender CDU Maffei, Thomas 1. Stellvertreter CDU Horst, Jonas, 2. 
Stellvertreter SPD Alenfelder, Horst 
 

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umweltschutz 
Vorsitzender CDU Groeger, Martin 1. Stellvertreter SPD Alenfelder, Horst, 2. 

Stellvertreter CDU Duhme, Sven 

 

Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren 
Vorsitzende SPD Nahs, Manuela 1. Stellvertreterin Grüne Kühn, Ruth, 2. 

Stellvertreter AfD Ilin, Alexander 
 

 
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass er gemäß § 57 Abs. 1 GO NRW den Vorsitz 
im Haupt- und Finanzausschuss als Bürgermeister führt und die stellvertretenden 

Vorsitzenden durch den Haupt- und Finanzausschuss aus seiner Mitte gewählt 
werden. 

Gemäß dem gemeinsamen Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und 
FDP – ist vorgesehen: 

Haupt- und Finanzausschuss: 
Jochen Breuer (CDU) als 1. Stellv. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 

Dirk Düster (SPD) als 2. Stellv. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
 
Tagesordnungspunkt: 

Benennung von Vertretern in den "Arbeitskreis Brandschutzbedarfsplan 
der Gemeinde Ruppichteroth" 

Zur Bestellung der Vertreter in den „Arbeitskreis Brandschutzbedarfsplan der 
Gemeinde Ruppichteroth“ liegt der gemeinsame Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, 
der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder 

der Partei Die Linke und FDP vor. 
Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 

gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 
17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 



Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  
4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter in den „Arbeitskreis 
Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Ruppichteroth“ wird demnach bestellt: 

 
Mitglieder des „Arbeitskreises Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde 
Ruppichteroth“ 

CDU-Fraktion: Gemeindevertreter Jochen Breuer, Gemeindevertreter Martin 
Iliohan 

SPD-Fraktion: Gemeindevertreter Claus Müller, Gemeindevertreter Dirk Düster 
AfD-Fraktion: Wolfgang Klatt (sachkundiger Bürger), Sascha Mollers 
(sachkundiger Bürger) 

Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen: Gemeindevertreter Amir Höger, 
Gemeindevertreterin Ruth Kühn 

FDP-Fraktion: Gemeindevertreter Alexander Herking, Uwe Steiniger 
(sachkundiger Bürger) 
DIE LINKE: Gemeindevertreterin Anja Seuthe-Blümling, Markus Fein 

(sachkundiger Bürger)  
 

Tagesordnungspunkt: 

Benennung von Vertretern in den "Arbeitskreis Senioren und Menschen 

mit Behinderung der Gemeinde Ruppichteroth" 

Zur Bestellung der Vertreter in den Arbeitskreis „Arbeitskreis Senioren und 

Menschen mit Behinderung der Gemeinde Ruppichteroth“ liegt der gemeinsame 

Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP vor. 

Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 
gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 

17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 

Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  
4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 

 
Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter in den „Arbeitskreis 
Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Ruppichteroth“ wird demnach bestellt: 

 
Mitglieder der Parteien für den Arbeitskreis Senioren und Menschen mit 

Behinderung 
CDU-Fraktion: Gemeindevertreterin Marita Pütz 
SPD-Fraktion: Gemeindevertreter Horst Alenfelder 

AfD-Fraktion: Gemeindevertreter Alexander Ilin 
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen: Patrick Mengede (sachkundiger Bürger) 

FDP-Fraktion: René van Laer (sachkundiger Bürger) 
DIE LINKE: Gemeindevertreterin Anja Seuthe-Blümling 
 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung der Vertreter der Gemeinde Ruppichteroth für den Aufsichtsrat 

der Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH 

Zur Bestellung der Vertreter für den Aufsichtsrat der Gemeindewerke 

Ruppichteroth GmbH liegt der gemeinsame Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der 

AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Einzelratsmitglieder der 

Parteien Die Linke und FDP vor. 

 



Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 

gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 

17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-

Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 

Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 

Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  

4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 

Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 4 in Verbindung mit § 
50 Abs. 3 GO NRW in Verbindung mit § 9 Abs. 1 Satz 1 und 2 des 

Gesellschaftsvertrages der Gemeindewerke  
Ruppichteroth GmbH folgende Mitglieder in den Aufsichtsrat der Gemeindewerke  
Ruppichteroth GmbH. 

 
Aufsichtsratsmitglieder 

1. Vertreter Bürgermeister Matthias Jedich, Ersatzmitglied Klaus Müller als 
allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters 
2. Vertreter Demmer, Christoph (CDU), Ersatzmitglied Breuer, Jochen (CDU) 

3. Vertreter Schmidt, Thomas (CDU), Ersatzmitglied Horst, Jonas (CDU) 
4. Vertreter Siebigteroth, Rolf (CDU) Ersatzmitglied Schmitt, Werner (CDU) 

5. Vertreter Kaiser, Friedhelm (SPD) Ersatzmitglied Düster, Dirk (SPD) 
6. Vertreter Gummersbach, Carmen (AfD) Ersatzmitglied Ilin, Alexander (AfD) 

 
Die jeweilige Bestellung erfolgt bis zur konstituierenden Sitzung des Rates der 
neuen Wahlperiode. Sie endet vorzeitig, wenn der/die Vertreter/in vor Ablauf der 

Legislaturperiode als Mandatsträger/in oder aus dem Dienstverhältnis zur Gemeinde 
ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen bleiben hiervon unberührt. 

 
Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 

Abs. 3 GO NRW nicht teil. 
 

Tagesordnungspunkt: 

Bestimmung des Vorsitzenden des Aufsichtsrates der Gemeindewerke 

Ruppichteroth GmbH 

Der Rat der Gemeinde bestimmt gemäß § 9 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages der 

Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH als Vorsitzenden des Aufsichtsrates der 

Gemeindewerke  

Ruppichteroth GmbH: 

Gemeindevertreter Thomas Schmidt (CDU) 
 
einstimmig, bei 1 Enthaltung der CDU-Fraktion  

 
Die Bestellung erfolgt bis zur konstituierenden Sitzung des Rates der neuen 

Wahlperiode. Sie endet vorzeitig, wenn der/die Vertreter vor Ablauf der 
Legislaturperiode als Mandatsträger ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen 
bleiben hiervon unberührt. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppichteroth für die 

Gesellschafterversammlung der Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH 

Der Rat der Gemeinde beschließt folgende Bestellung für die 

Gesellschafterversammlung der Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH: 



Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich 
Stellvertreter: Klaus Müller als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters 
 

Die jeweilige Bestellung erfolgt bis zur konstituierenden Sitzung des Rates der 
neuen Wahlperiode. Sie endet vorzeitig, wenn der/die Vertreter/in vor Ablauf der 

Legislaturperiode als Mandatsträger/in oder aus dem Dienstverhältnis zur 
Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen bleiben hiervon unberührt. 
 

einstimmig  

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung der Vertreter der Gemeinde Ruppichteroth für die 

Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes im Rhein-

Sieg-Kreis 

Zur Bestellung der Vertreter für die Verbandsversammlung des 

Volkshochschulzweckverbandes im Rhein-Sieg-Kreis liegt der gemeinsame 

Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP vor. 

 

Der Rat der Gemeinde bestellt gemäß § 50 Abs. 4 in Verbindung mit § 50 Abs. 3 

GO NRW für die Gemeinde Ruppichteroth folgende Mitglieder in die 

Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes im Rhein-Sieg-Kreis: 

 
Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich, Fischer Karin (CDU) 

Stellvertreter: Klaus Müller als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters, Pütz, 
Marita (CDU) 

 
Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 

wenn der/die Vertreter/in bzw. der/die Stellvertreter/in vor Ablauf der 
Legislaturperiode als Mandatsträger/in oder aus dem Dienstverhältnis zur Gemeinde 
ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen bleiben hiervon unberührt. 

 
Der Wahlvorschlag wird angenommen: einstimmig 

 
Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 

Abs. 3 GO NRW nicht teil.  

 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung der Delegierten der Gemeinde Ruppichteroth für den Städte- 

und Gemeindebund Nordrhein-Westfalen a) Delegierte in der 

Mitgliederversammlung 

b) Delegierte in der Arbeitsgemeinschaft für den Regierungsbezirk Köln 

Zur Bestellung der Vertreter für die Mitgliederversammlung und die 

Arbeitsgemeinschaft für den Regierungsbezirk Köln des Städte- und 

Gemeindebundes Nordrhein-Westfalen liegt der gemeinsame Wahlvorschlag der 

CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der 

Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und FDP vor. 

 

Auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 

vorgetragen. 

a) Delegierte in der Mitgliederversammlung 
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth bestellt gemäß § 50 Abs. 4 in Verbindung 



mit  
§ 50 Abs. 3 GO NRW für die Gemeinde Ruppichteroth folgende Mitglieder in die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindebundes Nordrhein-Westfalen: 

 
Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich, Gemeindevertreter Jochen Breuer 

(CDU), Gemeindevertreter Rolf Siebigteroth (CDU), Gemeindevertreter 
Shanmugarajah Senthan (SPD) 
 

Stellvertreter: Klaus Müller als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters, 
Gemeindevertreterin Karin Fischer (CDU), Gemeindevertreter Jürgen Altwicker 

(CDU), Gemeindevertreter Horst Alenfelder (SPD) 
 
Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 

wenn der/die Vertreter/in bzw. der/die Stellvertreter/in vor Ablauf der 
Legislaturperiode als Mandatsträger/in oder aus dem Dienstverhältnis zur 

Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen bleiben hiervon unberührt. 
 
Der Wahlvorschlag wird einstimmig angenommen. 

 
Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 

Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 
Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 
b) Delegierte in der Arbeitsgemeinschaft für den Regierungsbezirk Köln 
Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 

gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 
17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-

Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Partei FDP  

4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 
 

Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 4 in Verbindung mit § 
50 Abs. 3 GO NRW für die Gemeinde Ruppichteroth folgende Mitglieder in die 
Arbeitsgemeinschaft für den  

Regierungsbezirk Köln des Städte- und Gemeindebundes Nordrhein-Westfalen: 
 

Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich, Gemeindevertreter Jochen Breuer 
(CDU), Gemeindevertreter Horst Alenfelder (SPD), Gemeindevertreter Amir Höger 
(Bündnis 90/Die Grünen), Gemeindevertreter Alexander Ilin (AfD), 

Gemeindevertreter Alexander Herking (FDP) 
 

Stellvertreter: Klaus Müller als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters, 
Gemeindevertreterin Karin Fischer (CDU), Gemeindevertreter Shanmugarajah 
Senthan (SPD), Gemeindevertreterin Ruth Kühn (Bündnis 90/Die Grünen), 

Gemeindevertreterin Carmen Gummersbach (AfD) 
 

Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 
wenn der/die Vertreter/in bzw. der/die Stellvertreter/in vor Ablauf der 
Legislaturperiode als Mandatsträger/in oder aus dem Dienstverhältnis zur 

Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen bleiben hiervon unberührt. 
 

Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 
Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 

Tagesordnungspunkt: 



Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppicheroth für die 

Mitgliederversammlung des Region Bergisch-Sieg e.V. 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter bzw. Stellvertreter der Gemeinde 

Ruppichteroth für die Mitgliederversammlung des Region Bergisch-Sieg e.V. wird 

bestellt: 

Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich 

Stellvertreter: Gabriele Wörner als Fachbereichsleiterin 
 

Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 
wenn der Vertreter bzw. die Stellvertreterin vor Ablauf der Legislaturperiode aus 
dem Dienstverhältnis zur Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen 

bleiben hiervon unberührt. 
 

einstimmig  

 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppichteroth für die 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kommunale 

Informationsverarbeitung - "civitec" 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter bzw. Stellvertreter der Gemeinde 

Ruppichteroth für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kommunale 

Informationsverarbeitung - "civitec" wird bestellt: 

Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich 

Stellvertreter: Klaus Müller als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters 
 
Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 

wenn der Vertreter bzw. der Stellvertreter vor Ablauf der Legislaturperiode aus 
dem Dienstverhältnis zur Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen 

bleiben hiervon unberührt. 
 

einstimmig  

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppichteroth für die 

Vertreterversammlung der VR-Bank Rhein-Sieg eG 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter bzw. Stellvertreterin der Gemeinde 

Ruppichteroth für die Vertreterversammlung der VR-Bank Rhein-Sieg eG wird 

bestellt: 

Vertreter: Sascha Seuthe als weiterer allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters 

Stellvertreter: Gabriele Wörner als Fachbereichsleiterin 
 

einstimmig  
 
Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 

wenn die Vertreter bzw. der Stellvertreter vor Ablauf der Legislaturperiode aus 
dem Dienstverhältnis zur Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen 

bleiben hiervon unberührt. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung der Vertreter der Gemeinde Ruppichteroth für den 

Regionalbeirat Much/Neunkirchen-Seelscheid/Ruppichteroth der 

Kreissparkasse Köln 



Zur Bestellung der Vertreter für den Regionalbeirat Much/Neunkirchen-

Seelscheid/Ruppichteroth der Kreissparkasse Köln liegt der gemeinsame 

Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen, der Einzelratsmitglieder der Parteien Die Linke und der FDP vor. 

Auf Nachfrage von Bürgermeister Jedich wird kein weiterer Wahlvorschlag 

vorgetragen. 
 
Der Wahlvorschlag wird durch den Rat der Gemeinde mit der Mehrheit der 

gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder wie folgt angenommen: 
17 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 4 Ja-Stimmen der AfD-Fraktion, 2 Ja-

Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des 
Einzelratsmitgliedes der Die Linke, 1 Ja-Stimme des Einzelratsmitgliedes 
der Partei FDP  

4 Nein-Stimmen der SPD-Fraktion 
 

Der Rat der Gemeinde bestellt demnach gemäß § 50 Abs. 4 in Verbindung mit § 
50 Abs. 3 GO NRW für die Gemeinde Ruppichteroth folgende Mitglieder in den 
Regionalbeirat Much/Neunkirchen-Seelscheid/Ruppichteroth der Kreissparkasse 

Köln: 
 

Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich, Gemeindevertreterin Martin Groeger 
(CDU), Gemeindevertreter Dirk Düster (SPD), Gemeindevertreter Alexander Ilin 
(AfD) 

Stellvertreter: Klaus Müller als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters 
 

Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 
wenn der/die Vertreter/in vor Ablauf der Legislaturperiode als Mandatsträger/in 
oder aus dem Dienstverhältnis zur Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche 

Regelungen bleiben hiervon unberührt. 
 

Bürgermeister Jedich nimmt an der Beratung und Abstimmung zu diesem 
Tagesordnungspunkt gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW in Verbindung mit § 50 

Abs. 3 GO NRW nicht teil. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppichteroth in die 

Mitgliederversammlung des Vereins Schaufenster Ruppichteroth - 

Interessengemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe für 

Ruppichteroth e.V. 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter bzw. Stellvertreter der Gemeinde 

Ruppichteroth für die Mitgliederversammlung des Vereins Schaufenster 

Ruppichteroth - Interessengemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe für 

Ruppichteroth e.V. wird bestellt: 

Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich 

Stellvertreter: Klaus Müller als allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters 
 

Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 
wenn der Vertreter bzw. der Stellvertreter vor Ablauf der Legislaturperiode aus dem 

Dienstverhältnis zur Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen bleiben 
hiervon unberührt. 
 

einstimmig 

 



 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppichteroth in die 

Mitgliederversammlung des Touristikvereins „Das Bergische e.V.“ 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter bzw. Stellvertreter der Gemeinde 

Ruppichteroth in den Touristikverein „Das Bergische e.V.“ wird bestellt: 

Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich 

Stellvertreter: Diana Ottersbach als Tourismusbeauftragte der Gemeinde 
Ruppichteroth 
 

Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 
wenn der Vertreter bzw. die Stellvertreterin vor Ablauf der Legislaturperiode aus 

dem Dienstverhältnis zur Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen 
bleiben hiervon unberührt. 

 
einstimmig 

 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppichteroth in die 

Mitgliederversammlung der „Energieagentur Rhein-Sieg e.V.“ 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter bzw. Stellvertreter der Gemeinde 

Ruppichteroth in die Mitgliederversammlung der „Energieagentur Rhein-Sieg e.V.“ 

wird bestellt: 

Erster Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich 

Stellvertreterin: Gabriele Wörner als Fachbereichsleiterin 
Zweiter Stellvertreter: Werner Schmitt (CDU) 
Stellvertreterin: Nelja Trojan (CDU) 

 
Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 

wenn der Vertreter bzw. die Stellvertreterin vor Ablauf der Legislaturperiode aus 
dem Dienstverhältnis zur Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen 
bleiben hiervon unberührt. 

 
einstimmig 

 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung des Vertreters der Gemeinde Ruppichteroth in die 

Genossenschaftsversammlung der Sieg-Fischerei Genossenschaft 

Der Rat der Gemeinde beschließt: Als Vertreter der Gemeinde Ruppichteroth in 

der Genossenschaftsversammlung der Sieg-Fischerei-Genossenschaft wird 

bestellt: 

Vertreter: Bürgermeister Matthias Jedich 
 
Die Bestellung erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des Rates. Sie endet vorzeitig, 

wenn der Vertreter vor Ablauf der Legislaturperiode aus dem Dienstverhältnis zur 
Gemeinde ausscheidet. Sondergesetzliche Regelungen bleiben hiervon unberührt. 

 
einstimmig 

 

Tagesordnungspunkt: 

Mitteilungen und Anfragen 



Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte 

beraten bzw. beschlossen: 

• Mitteilungen und Anfragen 

Ruppichteroth, den 27.01.2026 

Bürgermeister 

 

Matthias Jedich 

  



Ausfall der Sitzungen des 

Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tourismus, 

und des 

Ausschusses für Sport, Kultur und Ehrenamt 

 

Die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und 

Tourismus am Dienstag, den 27. Januar 2026 sowie die Sitzung des 

Ausschusses für Sport, Kultur und Ehrenamt am Montag, den 09. Februar 

2026 entfallen, da derzeit kein Bedarf besteht.  

 

 

Ruppichteroth, den 30. Januar 2026 

Der Bürgermeister 

 

 

Matthias Jedich 

  



Amtliche Bekanntmachung 
 
Niederschrift zur Sitzung des Rates der Gemeinde Ruppichteroth 

 
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde 

Ruppichteroth vom 10.12.2025 gemäß § 26 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Gemeinde bekannt gegeben. 

 

Öffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt: 

Fragestunde für Einwohner 

In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben. 

Tagesordnungspunkt: 

Feststellung der Gültigkeit der Wahl zum Bürgermeister der Gemeinde 

Ruppichteroth und zum Rat der Gemeinde Ruppichteroth vom 14.09.2025 

Auf Empfehlung des Wahlprüfungsausschusses beschließt der Rat der Gemeinde, 

die Wahl zum Bürgermeister der Gemeinde Ruppichteroth sowie zum Rat der 
Gemeinde vom 14.09.2025 für gültig zu erklären. 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Feststellung des Jahresabschlusses 2024 für die eigenbetriebsähnliche 

Einrichtung Abwasser der Eigenbetriebe Ruppichteroth 

Der Rat der Gemeinde stellt aufgrund einer Empfehlung des Betriebsausschusses 

den Jahresabschluss der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Abwasser der 
Eigenbetriebe Ruppichteroth für das Jahr 2024 mit einer Bilanzsumme von 

24.787.443,58 € und einem Jahresgewinn in Höhe von 153.167,22 € fest und 
beschließt, den Jahresgewinn als Zuführung in die allgemeine Rücklage zu 
verwenden. 

einstimmig 
An der nachfolgenden Beschlussfassung zur Entlastung des Betriebsausschusses 

nehmen folgende Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter, die gleichzeitig 
Mitglied im Betriebsausschuss des Rates der Gemeinde sind beziehungsweise an 
der entsprechenden Beschlussempfehlung im Betriebsausschuss vom 02.12.2025 

abgestimmt haben, wegen Befangenheit nicht teil: Christoph Demmer, Jürgen 
Altwicker, Martin Groeger, Michael Stein, Thomas Schmidt, 

Marita Pütz, Dirk Düster, Ruth Kühn, Amir Höger 
Der Rat der Gemeinde erteilt dem Betriebsausschuss für das Geschäftsjahr 2024 
des Abwasserbetriebes Entlastung. 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Feststellung des Jahresabschlusses 2024 für den Eigenbetrieb Energie der 

Eigenbetriebe Ruppichteroth 

Der Rat der Gemeinde stellt aufgrund einer Empfehlung des Betriebsausschusses 
den Jahresabschluss des Eigenbetriebes der Eigenbetriebe Ruppichteroth für das 
Jahr 2024 mit einer Bilanzsumme von 269.216,41 € und einem Jahresgewinn in 

Höhe von 12.427,64 € fest und beschließt, den Jahresgewinn als Zuführung in die 
allgemeine Rücklage zu verwenden. 

einstimmig 
An der nachfolgenden Beschlussfassung zur Entlastung des Betriebsausschusses 
nehmen folgende Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter, die gleichzeitig 

Mitglied im Betriebsausschuss des Rates der Gemeinde sind beziehungsweise an 
der entsprechenden Beschlussempfehlung im Betriebsausschuss vom 02.12.2025 

abgestimmt haben, wegen Befangenheit nicht teil: Christoph Demmer, Jürgen 



Altwicker, Martin Groeger, Michael Stein, Thomas Schmidt, 
Marita Pütz, Dirk Düster, Ruth Kühn, Amir Höger 
 

Der Rat der Gemeinde erteilt dem Betriebsausschuss für das Geschäftsjahr 2024 
des Energiebetriebes Entlastung. 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Erlass eines 7. Nachtrages zur Beitrags- u. Gebührensatzung und zur 

Satzung über die Entsorgung des Inhaltes von 

Grundstücksentwässerungsanlagen (Kleinkläranlagen und abflusslose 

Gruben) der Gemeinde Ruppichteroth 

Der Rat der Gemeinde nimmt aufgrund einer Empfehlung des 
Betriebsausschusses, die Gebührenbedarfsberechnungen vom 17.11.2025 zur 

Kenntnis und beschließt, 
- der Prozentsatz für die Auflösung der Ertragszuschüsse bei der 

Gebührenkalkulation bleibt, wie im Jahr 2025, weiterhin bei 0,70 % für die 

kalkulatorischen Auflösungsbeträge der Beitragszugänge bis 2003 
- den Erlass eines 7. Nachtrages zur Beitrags- u. Gebührensatzung zur 

Entwässerungssatzung und zur Satzung über die Entsorgung des Inhaltes von 
Grundstücksentwässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 
der Gemeinde 

 
Abwassergebühren ab dem 01.01.2026: 

Kanal 
• Benutzungsgebühren: 

Schmutzwasser 4,92 € je cbm 

Niederschlagswasser 0,85 € je qm 
• Grundgebühren: 

Schmutzwasser 6,00 € je Monat 
Häusliche Abwassergruben 

Kleinkläranlagen mit Klärschlammausfuhr 1,17 € je cbm 
Kleinkläranlagen ohne Klärschlammausfuhr 0,65 € je cbm 
einstimmig 

 

Tagesordnungspunkt: 

Beratung des Wirtschaftsplanes Abwasserbeseitigung für das 

Wirtschaftsjahr 2026 

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt aufgrund einer Empfehlung des 
Betriebsausschusses, den Wirtschaftsplan Abwasserbeseitigung für das Jahr 2026 

 im Erfolgsplan mit Aufwendungen von 3.329.200,-- € 
 und Erträgen von 3.478.400,-- € 

 
 im Vermögensplan 
 mit einem Finanzbedarf und 

 einer Finanzabdeckung von je 2.081.900,-- € 
 sowie einem Kreditbedarf von insgesamt 1.394.200,-- € 

 1. für Neuaufnahme 1.357.600,-- € 
 2. für Umschuldung 36.600,-- € 
 

festzusetzen. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000,-- € 
festgesetzt. Die Stellenübersicht 2026 wird beschlossen. 

Tagesordnungspunkt: 

Beratung des Wirtschaftsplanes Energie für das Wirtschaftsjahr 2026 



Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt aufgrund einer Empfehlung des 
Betriebsausschusses, den Wirtschaftsplan Energie für das Jahr 2026 

- im Erfolgsplan mit Aufwendungen von 40.000,-- € 

- und Erträgen von 46.900,-- € 
- im Vermögensplan 

- mit einem Finanzbedarf von 21.700,-- € 
- mit einer Finanzabdeckung von 21.700,-- € 

 

festzusetzen. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 150.000,-- € 
festgesetzt. 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Erlass eines 34. Nachtrages zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung 

der Gemeinde Ruppichteroth; hier: Kalkulation der Gebührensätze für die 

Straßenreinigung und den Winterdienst 

Der Rat der Gemeinde beschließt aufgrund einer Empfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses, den Erlass des 34. Nachtrages zur Satzung über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren der Gemeinde 

Ruppichteroth (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung. Hierdurch werden die 
Gebühren je lfd. Meter Grundstücksseite ab dem 1. Januar 2026 wie folgt 

festgesetzt: 
 
Straßenreinigung: 

für eine Straße, die überwiegend dem 
 

- überörtlichen Verkehr dient: 0,62 € (Vorjahr: 0,47 €) 
- innerörtlichen Verkehr dient: 0,69 € (Vorjahr: 0,52 €) 
- Anliegerverkehr dient: 0,74 € (Vorjahr: 0,55 €) 

 
Winterdienst: 

für eine Straße, die überwiegend dem 
 

- überörtlichen Verkehr dient: 0,55 € (Vorjahr: 0,26 €) 
- innerörtlichen Verkehr dient: 0,65 € (Vorjahr: 0,33 €) 
- Anliegerverkehr dient: 0,69 € (Vorjahr: 0,35 €) 

 
einstimmig 

 
Bei der Beratung und Beschlussfassung hat die zugrundeliegende Kalkulation für die 
Straßenreinigungs- und Gebührensatzung für den Winterdienst vorgelegen. 

 

Tagesordnungspunkt: 

Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze für 

das Haushaltsjahr 2026 

Der Kämmerer Klaus Müller informiert über die Urteile des Bundesfinanzhofes vom 
10.12.2025 zur Verfassungsmäßigkeit der sogenannten Grundsteuerreform. 

Anschließend beschließt der Rat der Gemeinde aufgrund einer Empfehlung des 
Haupt- und Finanzausschusses, den Erlass einer Satzung über die Festsetzung der 

Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2026 beigefügten Fassung. Danach 
werden die Hebesätze für die Realsteuern für die Gemeinde Ruppichteroth für das 
Haushaltsjahr 2026 wie folgt festgesetzt: 

• Hebesatz Grundsteuer A 
(land- und forstwirtschaftliche Betriebe): 298 v.H. (keine Erhöhung gegenüber 

dem Haushaltsjahr 2025) 



• Hebesatz Grundsteuer B (Grundstücke) 
für sogenannte „Nichtwohngrundstücke“: 1.121 v.H. (keine Erhöhung gegenüber 
dem Haushaltsjahr 2025) 

• Hebesatz Grundsteuer B (Grundstücke) 
für sogenannte „Wohngrundstücke“: 822 v.H. (keine Erhöhung gegenüber dem 

Haushaltsjahr 2025) 
• Gewerbesteuer: 533 v.H. (keine Erhöhung gegenüber dem Haushaltsjahr 

2025) 

 
einstimmig bei einer Enthaltung der SPD-Fraktion und einer Enthaltung der 

AfD-Fraktion 

 

Tagesordnungspunkt: 

Benennung von Straßen im Bereich des Neubaugebietes „Auf dem Hau“ in 

der Ortslage Schönenberg 

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt aufgrund einer Empfehlung des 

Haupt- und Finanzausschusses, 
- die im Neubaugebiet „Auf dem Hau“ westlich gelegene Stichstraße „Auf dem 

Strauch“ 

zu benennen bzw. die Benennung beizubehalten. 
- die im Neubaugebiet „Auf dem Hau“ östlich gelegene Stichstraße „Auf dem 

Hau“ zu 
benennen bzw. umzubenennen. 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

9. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und 

Entgelten in der Gemeinde Ruppichteroth bei Einsätzen der Freiwilligen 

Feuerwehr Ruppichteroth 

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt aufgrund einer Empfehlung des 

Haupt- und Finanzausschusses, den 9. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung 
von Kostenersatz und Entgelten in der Gemeinde Ruppichteroth bei Einsätzen der 

Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth. Bei der Beratung bzw. Beschlussfassung hat 
die Kalkulation der Kostenersatz-  

und Entgelttarife vorgelegen. 
einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Mitteilungen und Anfragen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 10.12.2025 

 
Im Rahmen der Diskussion wurde folgender Beschluss gefasst: Der Rat der 

Gemeinde beauftragt die Verwaltung, den Rhein-Sieg-Kreis um Stellungnahme zu 
folgenden Punkten aufzufordern: 
1. Wie sieht die geplante Vorgehensweise ab dem 05.12.2025 (Datum der 

Publikation der Satzungen für den Rettungsdienst des Rhein-Sieg-Kreises) aus? 
2. Ab wann ist der Versand von Gebührenbescheiden an Bürgerinnen und Bürgern 

vorgesehen? 
einstimmig 

Weitere Anfragen gem. § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 

Nichtöffentlicher Teil 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte 

beraten bzw. beschlossen: 

• Mitteilungen und Anfragen 



 
Ruppichteroth, den 27.01.2026 
Bürgermeister 

Matthias Jedich 

  



Amtliche Bekanntmachung 
 
 

Hinweisbekanntmachung zur Neufassung der Satzung des 

Zweckverbandes civitec 

Die Verbandsversammlung des civitec Zweckverband Kommunale 
Informationsverarbeitung hat am 08.10.2025 die Änderung und Neufassung der 

Satzung des Zweckverbandes civitec beschlossen. Die Veröffentlichung der 
Satzungsänderung erfolgte im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln am 

22.12.2025, Ausgabe Nr. 51/2025. 

Das Amtsblatt ist im Internet unter folgenden Link abzurufen: 

https://www.bezreg-koeln.nrw.de/behoerde-und-gremien/amtsblatt/jahrgang-

2025 

Gemäß § 11 Abs. 1 S. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG 

NRW) wird hiermit auf die Veröffentlichung hingewiesen. 

 

Ruppichteroth, den 20. Januar 2026 

Der Bürgermeister 

 

 

Matthias Jedich 

  



Amtliche Bekanntmachung 

Kommunalwahlen 2025; 

Feststellung der Gültigkeit der Wahl zum Bürgermeister und zum Rat der 

Gemeinde Ruppichteroth vom 14.09.2025 

 

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth hat in seiner Sitzung am 10.12.2025 
beschlossen, die Wahl zum Bürgermeister und zum Rat der Gemeinde 

Ruppichteroth vom 14.09.2025 für gültig zu erklären. 

 

Diesen Beschluss mache ich gemäß § 65 Satz 2 in Verbindung mit § 75a der 

Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit öffentlich bekannt. 

 

 

Ruppichteroth, den 20.01.2026 

Der Wahlleiter 

 

 

Matthias Jedich 

 

  



Amtliche Bekanntmachung 
 
Niederschrift zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

 
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses der Gemeinde Ruppichteroth vom 04.12.2025 gemäß § 26 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben. 

 

Öffentlicher Teil 

Tagesordnungspunkt: 

Fragestunde für Einwohner 

In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben. 

Tagesordnungspunkt: 

Bestellung bzw. Bestätigung von Schriftführern und stellvertretenden 

Schriftführern für die Ausschüsse des Rates der Gemeinde Ruppichteroth; 

hier: Haupt- und Finanzausschuss 

Der Haupt- und Finanzausschuss bestellt für die Sitzungen dieses Ausschusses 
Herrn Vladislav Nikolaev als Schriftführer und Frau Katharina Grigori als seine 
Stellvertretung. 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und 

Finanzausschusses 

Wie im gemeinsamen Wahlvorschlag der CDU-Fraktion, der AfD-Fraktion, der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, und der Einzelratsmitglieder der Partei Die Linke 
und der FDP vom 10.11.2025 aufgeführt, wählt der Haupt- und Finanzausschuss 

im Rahmen einer offenen Abstimmung 
- Gemeindevertreter Jochen Breuer von der CDU-Fraktion als 1. 

stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses und  
- Gemeindevertreter Jürgen Altwicker von der CDU-Fraktion als 2. 

stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses. 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Erlass eines 34. Nachtrages zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung 

der Gemeinde Ruppichteroth hier: Kalkulation der Gebührensätze für die 

Straßenreinigung und den Winterdienst 

In Anlehnung an die Ausführungen in der maßgebenden Verwaltungsvorlage 
V/WP16/0406 vom 27.11.2025 erläutern Bürgermeister Jedich und Kämmerer 

Müller nochmals die Gründe für die nunmehr notwendigen Gebührenerhöhungen, 
insbesondere im Bereich des Winter-dienstes, welche gegenüber den Vorjahren 
auf erheblich gestiegene tarifbedingte Personal- 

kosten und erhöhte Salzstreupreise zurückzuführen sind. Damit verbunden werden 
die Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 

Auf Anregung von Ausschussmitglied Frau Kühn von der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen verständigt sich der Ausschuss darauf, dass die Verwaltung diese Gründe 
für die Bürgerinnen und Bürger zwecks Veröffentlichung auf der gemeindlichen 

Homepage und den sozialen  
Medien in Form einer Presseveröffentlichung kurz zusammenfasst. 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt sodann dem Rat Gemeinde den Erlass 
des 34. Nachtrages zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren der Gemeinde Ruppichteroth (Straßenreinigungs- und 

Gebührensatzung) in der von der Verwaltung vorgelegten Fassung 



Hierdurch werden die Gebühren je lfd. Meter Grundstücksseite ab dem 1. Januar 
2026 wie folgt festgesetzt:  
Straßenreinigung: 

für eine Straße, die überwiegend dem 
- überörtlichen Verkehr dient:  0,62 €  (Vorjahr: 0,47 €) 

- innerörtlichen Verkehr dient:   0,69 €  (Vorjahr: 0,52 €) 
- Anliegerverkehr dient:   0,74 €  (Vorjahr: 0,55 €) 

Winterdienst: 

für eine Straße, die überwiegend dem 
- überörtlichen Verkehr dient:  0,55 €  (Vorjahr: 0,26 €) 

- innerörtlichen Verkehr dient:   0,65 €  (Vorjahr: 0,33 €) 
- Anliegerverkehr dient:   0,69 €  (Vorjahr: 0,35 €) 

einstimmig 

Bei der Beratung bzw. Beschlussfassung hat die für den 34. Nachtrag zur 
Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Gemeinde Ruppichteroth 

zugrundeliegende Kalkulation vorgelegen. 
Tagesordnungspunkt: 

Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze für 

das Haushaltsjahr 2026 

Kämmerer Müller informiert über die Urteile des Verwaltungsgerichts 

Gelsenkirchen vom 04.12.2025 zur Differenzierung der Grundsteuer B in 
„Nichtwohngrundstücke“ und „Wohngrundstücke“. 

Nach sich daran anschließender Diskussion empfiehlt der Haupt- und 
Finanzausschuss dem Rat der Gemeinde den Erlass einer Satzung über die 
Festsetzung der Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2026 in der von der 

Verwaltung vorgelegten Fassung 
Danach werden die Hebesätze für die Realsteuern für die Gemeinde Ruppichteroth 

für das Haushaltsjahr 2026 wie folgt festgesetzt: 
• Hebesatz Grundsteuer A 

(land- und forstwirtschaftliche Betriebe): 298 v.H. (keine Erhöhung gegenüber 

dem Haushaltsjahr 2025) 
• Hebesatz Grundsteuer B (Grundstücke) 

für sogenannte „Nichtwohngrundstücke“: 1.121 v.H. (keine Erhöhung gegenüber 
dem Haushaltsjahr 2025) 

• Hebesatz Grundsteuer B (Grundstücke) 

für sogenannte „Wohngrundstücke“: 822 v.H. (keine Erhöhung gegenüber dem 
Haushaltsjahr 2025) 

• Gewerbesteuer: 533 v.H. (keine Erhöhung gegenüber dem Haushaltsjahr 
2025) 

einstimmig 
Tagesordnungspunkt: 

Benennung von Straßen im Bereich des Neubaugebietes „Auf dem Hau“ in 

der Ortslage Schönenberg 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde, 

die im Neubaugebiet „Auf dem Hau“ westlich gelegene Stichstraße „Auf dem 
Strauch“ zu benennen bzw. die Benennung beizubehalten. 
die im Neubaugebiet „Auf dem Hau“ östlich gelegene Stichstraße „Auf dem Hau“  

zu benennen bzw. umzubenennen. 
Einstimmig 

Tagesordnungspunkt: 
9. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und 

Entgelten in der Gemeinde Ruppichteroth bei Einsätzen der Freiwilligen 
Feuerwehr Ruppichteroth 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde, den Erlass des 

9. Nachtrages zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten in 



der Gemeinde  
Ruppichteroth bei Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth zu 
beschließen.  

einstimmig 
Bei der Beratung und der Beschlussfassung hat die Kalkulation der Kostenersatz- 

und Entgelttarife vorgelegen. 
Tagesordnungspunkt: 

Mitteilungen und Anfragen 

Anfragen gem. § 18 Abs. 1 GO liegen nicht vor.  

 

Nichtöffentlicher Teil 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte 

beraten bzw. beschlossen: 

• Mitteilungen und Anfragen 
 

Ruppichteroth, den 27.01.2026 
Bürgermeister 

Matthias Jedich 

 

  



Öffentliche Bekanntmachung 

 

Widmung  

- der Hauptstraße zwischen der Schreckenberger Straße und dem 

Lichweg, 

- einer Teilfläche der Straße „Zum Feuerwehrhaus“ und  

- der Herrnsteinstraße im Abschnitt zwischen Hauptstraße und 

Ringstraße gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes NRW 

 

 

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth hat in seiner Sitzung am 27. Oktober 2025 

beschlossen: 

 

Die Hauptstraße wird im Abschnitt  

 

- zwischen der Schreckenberger Straße und dem Lichweg 

- einer Teilfläche des Einmündungsbereichs der Straße „Zum Feuerwehrhaus“  

- sowie die Herrnsteinstraße zwischen Hauptstraße und Ringstraße  

 

gemäß § 6 Absatz 1 des Straßen- und Wegegesetzes für Nordrhein-Westfalen 

(StrWG NRW) als Gemeindestraße im Sinne von § 3 Absatz 4 des Gesetzes 

ausgewiesen. Damit steht diese Straße uneingeschränkt für den öffentlichen 

Verkehr zur Verfügung. 

 

Die Widmung umfasst folgende Grundstücke aus der Gemarkung Winterscheid: 

 

a) Flur 6, Flurstück Nr. 421 zwischen dem östlichen Grenzpunkt des Flurstücks 

Flur 7 Nr. 56 und dem nordöstlichen Grenzpunkt des Flurstücks Flur 2, Nr. 

188, 

b) Flur 6, Nr. 330, 

c) Flur 2, Nr. 283 (Teilfläche im Einmündungsbereich der Straße „Zum 

Feuerwehrhaus“), 

d) Flur 5, Nrn. 93, 119 (Herrnsteinstraße zwischen Hauptstraße und 

Ringstraße) 791, 801, Nrn. 895, 897, 899, 901, 903, 905, 906, 957, 968, 

970, 972, 974, 975, 977, 979, 981, 983, 985, 987, 

e) Flur 4, Flurstück Nr. 54 zwischen dem nordöstlichen Grenzpunkt des 

Flurstücks Flur 5, Nr. 549 und dem östlichen Grenzpunkt des Flurstücks Flur 

4, Nr. 6 (Petruskapelle) und das Flurstück Flur 4, Nr. 98 

 

Der dieser Verfügung beigefügte Übersichtsplan enthält keine parzellenscharfe 

Abgrenzung, er dient lediglich der Orientierung. Verbindlicher Bestandteil der 

Widmungsverfügung sind die enumerativ aufgeführten Katastergrundstücke. 

 

Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Ruppichteroth. 

 

Die Widmung wird am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung wirksam. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 

Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem Verwaltungsgericht Köln, 



Appellhofplatz, 50667 Köln schriftlich einzulegen oder zur Niederschrift des 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. 

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die 

elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument 

muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer 

qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein 

oder von der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren 

Übermittlungsweg gemäß § 55a Abs. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 

eingereicht werden. 

Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen 

Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über 

die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über 

das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-

Verordnung – ERVV) vom 24.11.2017 (BGBI. I S. 3803), zuletzt geändert durch 

Artikel 43 des Gesetzes vom 12. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 234). 

Falls die Frist zur Klageerhebung durch das Verschulden eines von Ihnen 

Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden Ihnen 

zugerechnet. 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 

dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene 

Verfügung soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. 

 

Ruppichteroth, den 21.01.2026 

Der Bürgermeister 

 

Matthias Jedich 

  



 



Allgemeine Presseinformation

Bereitschaftsdienste

Polizei-Notruf           110
Polizeibezirksdienststelle                     02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst:    112
Krankentransporte                                   02241-19222

GEMEINDEWERKE  RUPPICHTEROTH GMBH
  -VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE-

Störfall-Telefon-Nummer

0800-7766655

Unter den oben genannten Rufnummern erreichen Sie den Notdienst der Gemeindewerke
Ruppichteroth GmbH für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde
Ruppichteroth über die Leitstelle des Aggerverbandes.

NOTDIENST STROM

Störfälle im Bereich der Stromversorgung melden Sie bitte dem zuständigen Netzbetreiber 
Regionetz unter der Telefonnummer 02295-90700100.

Alternativ kann auch direkt die Störfallnummer 0241-413687187 des Netzbetreibers
Regionetz genutzt werden.

NOTDIENST GAS

Bei Störfällen im Gasversorgungsnetz erreichen Sie den Störungsdienst der
RHEIN-SIEG-NETZ GmbH unter der Telefonnummer 0800-6484848.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Gemeinde Ruppichteroth

In der sprechstundenfreien Zeit erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst aller 
Fachrichtungen für den Rhein-Sieg-Kreis unter der

zentralen Rufnummer   116 117



Bei lebensbedrohenden Zwischenfällen und Unfällen:                      112

ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises

            Telefonischer Ansagedienst zum zahnärztlichen Notdienst: 01805-986700

Die Notfalldienstzentrale für den gesamten rechtsrheinischen RSK ist folgendermaßen 
besetzt:
 -  wöchentlich von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauffolgenden Morgens,
 -  mittwochs von 13.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr,
 -  freitags von 14.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr und
 -  an Samstagen, Sonntagen, sowie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Tel.-Nr.: 0228-19240

APOTHEKEN-NOTDIENST

Apotheken-Notdienst-Hotline

Alle Informationen zu den notdiensthabenden Apotheken gibt es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ oder der
fünfstelligen Postleitzahl; max. 69 Cent/Min/SMS)

Die 24-Stunden-Notdienstbereitschaft wechselt täglich um 9.00 Uhr morgens.

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken finden Sie auch im Internet unter
www.aknr.de

Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von schwerstkranken Menschen und deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090

ALZHEIMERSPRECHSTUNDE

kostenfrei
im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von betroffenen Angehörigen Fragen zu Alzheimer und
anderen Demenzerkrankungen erörtert werden. Begleitung: ein Facharzt der Praxis
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian und Fachkraft des Hauses.

http://www.aknr.de/


Ansprechpartnerin: Frau Körner: Tel.-Nr.: 02241-25042000

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de

  Drogen-Suchthilfen

Suchtkrankenhilfe des Caritasverbands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302

Weitere Informationen sind im Rathaus, Tel.-Nr.: 02295-4925, erhältlich.

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM

Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisverbands Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Die Angebote des SPZs richten sich an Menschen in seelischen Krisen oder mit psychischen 
Erkrankungen sowie deren Angehörige.

Diese Angebote halten wir vor:
 Krisendienst und Beratungsstelle
 Angebote für ältere Menschen
 Angebote für Kinder und Jugendliche
 Offene Kontakt- und Beratungsmöglichkeiten
 Eingliederungshilfe.

Für diese Städte und Gemeinden sind wir zuständig:
 Eitorf
 Windeck
 Ruppichteroth
 Neunkirchen-Seelscheid
 Much
 Königswinter
 Bad Honnef.

Unter diesen Kontaktdaten erreichen Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder einen 
Beratungstermin vereinbaren wollen:

SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de

mailto:spz@awo-bnsu.de


Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Und hier bieten wir offene Kontakt- und Beratungsmöglichkeiten für alle Interessierten an:

KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos 
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. Die mehr als 60 Fachberaterinnen sind wie 
folgt erreichbar:
Tel.-Nr.:  08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de.

Sie unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern beraten auch 
Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmetscherinnen
für 15 Sprachen zugeschaltet werden.

Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkirchen-Seelscheid, Much und Ruppichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo – Do 8:30 – 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kindertagespflege finden Sie auf 
rhein-sieg-kreis.de/kindertagespflege .

Lotsenpunkt Ruppichteroth im ‚Café Alte Schule‘, Burgstr. 14, 53809 
Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat von 15 – 17 h / telefonisch unter 015736532204 
erreichbar. Kostenlose Beratung durch geschulte Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die Suche nach einem Kindergartenplatz oder 
einer Seniorenbetreuung, oder ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines Antrages 
gefragt ist - die Lotsen helfen weiter. Sie kennen das Hilfenetz in Ruppichteroth und 

mailto:pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
http://www.hilfetelefon.de/


Umgebung und arbeiten eng mit Fachdiensten wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer Frauen: Frau Zimmermann,  0175 5708636 jeden 2. 
U. 4. Do in Much, 9 - 12h) zusammen. Die Soziallotsen sind für jeden da - unabhängig 
von Konfession oder Weltanschauung. Ihre Hilfe macht auch an den 
Gemeindegrenzen nicht Halt.

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können mit ihm telefonisch unter der Tel.-Nr.: 02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-Mail an ludwig@neuber.de vereinbart werden.

Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Tel.-Nr.: 02241-132107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

mailto:integration@rhein-sieg-kreis.de
mailto:ludwig@neuber.de

